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N 42. 


Danzig, den 16. Oktober 


1886. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 

3937 Durch das in der Nacht vom 25. zum 26. Sep⸗ 
tember d. J. in tem hieſigen Gerichtsgebäude entſtandene 
Feuer, welches die Gerichtsſchreiberei 3 zerſtört hat, 
ſind auch ſämmtliche in derſelben aufbewahrten Akten, 
betreffend Zwangs verſteigerungsſachen von Immobilien 
(Subhaſtations⸗ Sachen), Zwangsverwaltungs⸗Sachen, 
(Sequeſtrationen), Concursſachen, Vertheilungsſachen, 
Zwangs vollſtreckungsſachen (M. Sachen), Sühneſachen, 
ſowle die ſämmtlichen Repertorien bis auf das dies⸗ 
jährige Mahnregiſter verbrannt. 

Um dieſe Akten, ſoweit ſie aus dieſem Jahre her⸗ 
rühren und noch nicht beendigt find, möglichſt wieder⸗ 
herſtellen zu können, erſuchen wir die betheillg en Inler⸗ 
eſſenten, in ihren Händen befindliche Schriftſtücke an 
die Gerichtsſchreiberei 3 des hieſigen Amtsgerichtsbe⸗ 
zirkes abzuführen. 

Graudenz, den 28. September 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

3038 Der am 19. Dezember 1853 zu Frankenau, 
Kreis Frankenberg, geborene Sergeant Heinrich Conrad 
Thomas des 1. Leibhu ſaren⸗Regiments Nr. 1, im Civil⸗ 
verhallniß Buchhalter, iſt durch Erleantnig dom 4. Sep⸗ 
tember 1882 für fahnenflüchtig erklärt werden. Es 
wird erſucht, den p. Thomas zu verhaften und an bie 
nächſte Militärbehörde abzullefern. 

Danzig, ten 28. September 1886. 

Königliches Tommandantur⸗Gericht. 
3939 Der Arbeiter Ignatz Kowaleki, 45 Jahre, 
katholiſch, geboren zu Gr. Komorsk, Kr. Schwetz, 
welcher unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt werden ſoll, hat 
ſich am 22. October v. J. nach Wabcz abgemeldet, den 
tortigen Ort aber nach 2 Tagen ohne Abmeldung 
verlaſſen. 

Alle Polizei Behörden und Gendarmen werden 
ergebenft erſacht, auf den p. Kowalski zu fahnden und 
im Ermittelungsfalle ſeinen Aufenthaltsort anzuzeigen. 

Culm, den 25. September 1886. 

Die Polizei⸗Verwaltung. 
Steckbriefe. 
3940 Gegen den Arbeiter Joſef Heimowski aus 
Ramkau, geboren am 13. März 1859 in Ramkau, 
unbekannten Aufenthals, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
qualificirter Mißhandlung verhängt. Es wird erfucht, 
denſelben zu verhaften und in das Central Gefängniß 
zu Danzig Schießftange 9 abzuliefern. II. b. J. 2046/85. 
Danzig, den 8. Oktober 1886. 
Königliche Staats ⸗Anwaltſchaft. 
3041 Gegen den Knecht Gottfried Krauſe aus 


Neukirch⸗ Niederung, zuletzt in Unterkerbswalde aufs 
hatſam geweſen, 20 Jahre alt, evangeliſch, welcher ſich 
verborgen hält, fol eine durch Urtheil des Koniglic, en 
Schöffengerichts zu Elbing vom 17. November 1885 
erkannte Geldſtraſe von 6 Mark, im Unvermögensfalle 
zwei Tage Haft vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben Falls er nicht ſofort die Geldſtrafe mit 6 Mk. 
bezahl, zu verhaften und in das nächte Geri hisgefänzniß 
abzuliefern, auch zu den Akten V. E. 137/35 Mit- 
theilung zu machen. 

Elbing, aen 4. October 1886 

Königliches Amtsgericht. 
3942 Gegen die Arbeiter Johann Kock und Eduard 
Kock aus Steezen, welche flüchtig ſind, iſt die Unter 
ſnchungshaft wegen Landfriedensbruchs verhängt. Es 
wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in das hieſige 
Eentral » Gefängniß Schießſtange 9 abzuliefern. II. b. J. 
1289/86. 
Danzig, den 9. Oktober 1886. 
Königliche Staats Aawaltſch ft. 

3943 Gegen den Arbeiter Anton Broſch aus 
Fleming, Kreis Röſſel, zuletzt in Allenſtein, 31 Jahre 
alt, weicher ſich verborgen halt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen vorſätzlicher Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, edenſelben zu verhaften und in 
das Juſtisgefängniß zu Allenſtein abzuliefern. àAkten⸗ 
zeichen IV D. 199/85. 

Allenſtein, den 16. September 1886. 

Königl. Amtsgericht 

3944 Gegen das Dienſtmädchen Valeria Fittkau 
aus Neu Wuttrienen, Kreis Allenſtein, 22 Jahre alt, 
welches ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Amtsgerichts zu Allenſteen vom 14 % .nuar 
1884 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Tage vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß zur Strafverbüßung ab⸗ 
zuliefern, uns aber zu den Akten IV D. 263/83 Nach⸗ 
richt zu geben. 

Allenſtein, den 21. September 1886. 

Königliches Amtsgericht. 
3945 Gegen den Knecht Aaguſt Matter, geboren 
den 6. Auguſt 1859 zu Hirſchfeld in Oſtpr. ft die 
Unterſuchungshaft wegen Sachbeſchädigung gerichtlich 
beſchloſſen worden. 

Es wird ergebenit erſucht, auf den p. Matter zu 
vigiliren und ihn im Betretuagsfalle dem hieſigen 
Königlichen Amtsgerichisgefängniſſe zuführen, auch mir 
unter 280/86 davon Nachricht geben zu wollen. 

Pr. Holland, den 2. October 1886. 

Der Amtsanwalt. 
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3940 Gegen den Knecht Heinrich Heſchke, zuletzt 3950 Gegen den taubſtummen Eigenthümer ſohn 
in Teutſch Plaſſew wohnhaft, welcher flüchtig ist, iſt Johann Fliſſikowski aus Oberhof, geboren im Herbſte 
die Unterſuchungshaft wegen Verbrechens gegen die 1863 zu Gollubin, Kreis Carthaus, welcher flüchtig 
Sittlichkeit verhängt. iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in } Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 
das nächſie oder hieſige Gerichtsgefängniß abzuliefern, 16. Auguft 1886 erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten 
ſowie Nachricht an die unterzeichnete Staatsanwaltſchaftvollſtreckt werden. Es wird erfucht, denſelben zu ver⸗ 


zu den Akten J 1028 de 1886 gelangen zu laſſen. haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
Beſchreibung: Alter 25 bis 26 Jahre, Statur (M I 154/86) 
mittel und unterſetzt, Haare dunkel, dunkler Schnurr⸗ Danzig. den 5. October 1886. 
bart, ſonſt raſirt, Augen blau, Kinn rund. Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Stolp, den 6. October 1886. | 8951 Gegen die verehrlichte Anna Marie Eggert, 
Königliche Staatsanwaltſchaft. verwittwet geweſene Kuhlmey geb. Lange aus Danzig, 


3942 Der Grenadier Adolf Emil Anders, 7. Com- welche flüchtig iſt und ſich verbo gen hält, iſt die 
pagnie bat ſich am 5. d. M., Abends gegen 8 Uhr, Unterſuchungshaft wegen wiſſentlichen Meineids verhängt. 
aus der Caſerne Wieben entfernt und iſt bis jetzt noch [Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nicht zurückgekehrt, jo daß der Verdacht der Bahnen» hieſige Central ⸗Gefängniß Schießſtange Nr. 9 abzuliefern. 
flucht gegen ihn vorliegt. Beſchreibung: Alter 51 Jahre, Statur unterſetzt 
Alle Militär- und Civilbehörden werden erſucht, ] (corpulent,) Größe 5 Fuß, Haare dunkelblond, Stirn 
auf den p. Ankers vigiliren, ihn im Betretungs falle] frei, Augenbrauen dunkel, Naſe gewöhnlich, Zähne geſund, 
verhaften und an das unterzeichnete Commando reſp. J Geſicht oval, Sprache deutſch, Augen blaugrau, Mund 
die nächſte Militärbehörde abliefern zu laſſen. gewöhnlich, Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund. 
Sinn lement: Geburtsort Elbing, Kreis Elbing, Danzig, den 6. Oktober 1886. 
Letzter Aufenthaltsort Elbing, Kreis Elbing, Religion] Der Unterſuchungsrichter am Königlichen Landgericht. 
evangeliſch, Alter 22 Jahre 10 Monate, Größe 1,63 m, 952 Gegen den unten beſchriebenen Schmied 
Haare hellblond, Stirn flach, Augenbrauen blond,] Johann Zaſtrow, zuletzt in Abbau Borreck, welcher ſich 
Augen blau, Naſe ſpitz, Schnurrbart, Zähne vollzählig, verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
Kinn ſpltz, Geſichtsbildung rund, Geſichtsfarbe roth, ſtahls verhängt. 
Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch. Beſondere Kenn⸗ Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
zeichen: Narbe über dem rechten Auge. Bekleidet war das hieſige Gefängniß abzulitfern. L I 10/84. 
derſelbe mit 1 Extramütze, 1 Waffenrock, 1 Tuchhoſe, Beſchreibung: Alter 49 Jahre, Statur unterſetzt, 
1 Leibriemen mit Schloß und 1 Infanterie-⸗Seiten⸗] Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare grau melirt, Stirn frei, 


gewehr Nr. 136. Bart raſirt, Augen blau, Zaͤhne vorne gut, Kinn oval, 
Danzig, den 9. October 1886. Geſicht oval, Geſichtsfarbe geſund. 
Königliches Kommando des 2. Bataillons Stolp, den 5. October 1886. 
3. Oſtpreußiſchen Greuadier⸗Regiments Nr. 4. Königliche Staatsanwallſchaft. 


3948 Gegen ten Fleiſcher Joſeph Rybacki aus | 3953 Gegen den Arbeiter Thomas Raßmus aus 
Vie nitz, geboren am 10. Januar 1860 in Wygeda, zuletzt Adlg. Liebenau und den Arbeiter Auguſt Kuſch aus 
in Liſſa aufhaltſam, welcher ſich verborgen hält, foll eine | Riewalde, beide zur Zelt unbekannten Aufenthalts 
durch vellftreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts] welche flüchtig find oder ſich verborgen halten, iſt die 
zu Liſſa vem 12. Dezember 1884 erkannte Gifängniß- | Unterſuchungshaft wegen Verbrechen gegen 88 249, 47 
ſtrafe ron einem Tage vollſtreckt werden. Es wird er- | Str.⸗G.⸗V. verhängt. 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Juſtizge⸗ Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
fängniß abzuliefern, welches um Strafvollſtreckung und das Autsgerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzu⸗ 
Nachricht zu den Acten II. M. 125/84 erſucht wird. liefern. (IIIa J. 1341/6.) 

Liſſa, den 29. September 1886. Danzig, den 6. October 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. Königliche Staatsanwaltſchaft. 

3949 Gegen den Redac teur Gabriel Glaſſ, zuletzt 3954 Der Rekrut Friedrich Auguſt Eduard Freitag 
wohnhaft in Apolda in Thüringen, geboren am 8. April | der 5. Compagnie Pommerſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regi⸗ 
1848 in Saarlouis, Diſſident, Erſatz-Reſerviſt zweiter ments Nr. 2 hat ſich am 3. d. M., Nachmittags, von 
Klaſſe, iſt eine Geldſtrafe von 30 Mark eventl. eine ſeinem Truppentheil entfernt, iſt bisher nicht zurück⸗ 
Gefängnißſtraſe von 5 Tagen durch vollſtreckbares Urtheil gekehrt und deshalb der Fahnenflucht verdächtig, 
der hieſigen Strafkammer I. vom 13. März 1886 erkannt. Alle Militär- und Civil⸗Behörden werden er⸗ 
Es wird ergebenft gebeten, dieſe Strafe gegen Glaff im gebenſt erſucht, den p. Freitag im Beiretungsfalle feſt⸗ 
Betretungsfalle vollſtrecken bezw. von dem Aufenthalts⸗ nehmen und hierher Mittheilung gelangen laſſen zu 
orte deſſelben hierher zu den Acten II. a. M. 78/84 wollen. 
Nachricht geben zu wollen. J Signalement: Größe 1 m 67,5 cm, Geſtalt 

Danzig, den 5. Oktober 1886. unterſetzt, Kinn rund, Haar dunkelblond. Beſondere 

Der Erſte Staatsanwalt. 
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Kennzeichen: Schnittuarbe auf dem rechten Handrücken, 
Plattfüße. Bekleidet war p. Freitag mit 1 Drillichjacke, 
1 Drillichhoſe, 1 Feldmütze. Derſelbe hat jedoch außer⸗ 
dem ſeine eigenen Sachen mitgenommen und wird wahr⸗ 
ſcheinlich mit dieſen bekleidet fein. 

Neufahrwaſſer, den 6. October 1886. 

Königliches Commando des 2. Bataillons 
Pommerſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 2 
3955 Gegen den unten beſchriebenen Zimmer: 
geſellen Carl Schmal zneder, geboren den 3. April 1811 
zu Dt. Eylau, evangeliſch, welcher gegenwärtig als 
Landſtreicher umherzieht und flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Landſtreichens und Bettelns verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den 
Akten V E. 281/86 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 75 Jahre, Statur ſchlank, 
Größe 1,71 m, Haare dunkel, Stirn frei, Vollbart, 
Augenbrauen dunkel, Augen grau, Zähne fehlerhaft, 
Kinn länglich, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund, 


graue Hoſe, weißes Hemde, karrirtes Halstuch, Gummis 


z. Z. unbekannten Aufenthalts, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen 
Vergehen gegen 8. 244 

Es wird erſucht, 
das Gerichts » Gefängniß zu 
(IIIa. J. 1075/86.) 

Danzig, den 6. October 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

3958 Gegen den Einwohner Joſef Puſch aus 
Dirſchau, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſuckt, denſelben zu verbaften und in 
das nächfte Gerichtsgefängniß abzuliefern. J 1286/86 II. 

Beſchreibung: Alter 35 Jahre, Größe 1,69 m, 
Statur kräftig, Haare blond, Stirn frei, Schnurrbart, 
Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne fehlerhaft, 
Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund. Sprache deutſch und 
polniſch. Kleidung: Schwarze Mütze, dunkelgraue Weite, 
toffeebrauner Rock, dunkelgraue Holen, braune Unter jacke, 
weißes Hemde, ein Paar Stiefel, ein Paar Unterhoſen. 

Graudenz, den 2. October 1886. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Berent 


Kleidung: Blauer Rock, dunkle Wefte, | 


3959 Gegen den Pferdeknecht Julius Nieſemann, 
zuletzt in Gr. Bandtken, 20 Jahre alt, evangeliſch, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Marienwerder vom 
286. Februar 1886 erkannte Haftſtrafe von drei Tagen 
vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Marienwerder abzuliefern. 
5 372/85. 
| Marienwerder, den 28. September 1886. 
i Königliches Amtsgericht 3. 
3960 Gegen den Korkmachergeſellen Wilhelm 
Jeſchke, geboren am 5. November 1860 zu Creutzburg, 
Kreis Pr. Eylau, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
halt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J 2761/86 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 2. October 1886. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3961 Gegen den Arbeiter Friedrich Boeck, zuletzt 
in Lindenau bei Marienburg aufhaltſam, welcher flüchtig 
ift oder ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft 
wegen Betrug verhängt. Es wird erſucht, denfelben zu 
verhaften und an das hieſige Gerichtegefängniß abe 
zuliefern. D 54/81. 
Mühlhauſen Oſtpr., den 4. Deiober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 

3962 Gegen den Kellner Hermann Carl Wagner 

aus Danzig, geboren am 4. Januar 1870 zu Steegea, 

Kreis Danzig, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhalten und in 

das nächſte Juſtiz⸗Gefängutß abzuliefern, auch hierher 
zu den Acten J 2613/86 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 8. October 1886. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
3963 Der hinter den Arbeiter Augaſt Bradtle 
aus Putziz Weſtpr. unterm 5. März 1885 erlaſſene 

Steckbrief wird hiermit erneuert. I. D. 17/81. 
Putzig, den 6. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht I. 
3964 Der gegen die Wehrmänner: 
1. Friedrich Heina aus Eichwalde, geb. am 15. 
September 1854 zu Heicemühl, 
2. Friedrich Wilhelm Nowack aus Kl. Lichtenau, 
geboren am 30. September 1845 zu Schäferet, 
unterm 6. Januar 1885 erlaſſene Steckbrief wird hiermit 
erneuert. E 147/84. 
Marienburg, den 1. Oklober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3965 Der hinter den Erſatzreſerviſten Stephan 
Wanta aus Kl. Lichtenau, geb. am 20. Dezember 1861 
in Gollubien, Kreis Carthaus unterm 6. Januar 1835 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Marienburg, den 1. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
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3966 Der hinter ten Agenten Berthold Kerklehn 
aus Elbing unter dem 12. Juli 1886 erlaſſene Steckbrief 


wird erntuert. — Actenz. L. I. 17/86. 
Elbing, den 1. Oktober 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3967 Ter hinter den Arbeiter und Holzflößer 
Edvard Günther aus Elbing, geboren im Jahre 1845 
zu Terronowa, Kreis Elbing, unterm 12. Mat 1884 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert V. D. 388/83. 
Elbing, den 25. September 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3968 Der hinter 
1. den Lesmann Johann Sett und 
2. den Losmann Auguft Siebert, 


aus Groß Borken, unter dem 2. Juni 1886 erlaſſene 


Steckbrief wird hiermit 
III La 6/85. 

Allenſtein, den 1. October 1886. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

3969 Der unterm 21. Juli cr. hinter den Knecht 
Ludwig Scholz, früher in Thalheim, Carlshöhe und 
zuletzt in Scharnau aufhallſam geweſen, erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 


in Erinnerung gebracht. 


3976 Der unterm 20. April d. J. hinter Adam 


Sbujinski aus Adl. Kamionken erlaſſene Steckbrief wird 
hiermit erneuert. 


D. 38/85. 
Neuenburg, den 2. October 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3977 Der hinter das Dienſtmädchen Marie Fuchs, 


25 Jahre alt, unterm 3. Juli 1886 erlaſſene Steckbrief 


wird erneuert. V. E. 204/85 und E. 240/85. 
Elbing, den 6. October 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
3978 Der unterm 30. März d. J. hinter den 


Schreiber Guſtav Ludwig aus Neuenburg erlaſſene 


Steckbrief wird hiermit erneuert. D. 49/86. 
Neuenburg, den 2. October 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗Erledigungen. 


3979 Der hinter den Bäckergeſellen Ewald (auch 
Friedrich) Gronau unter dem 1. September 1886 er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 7. October 1886. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


3980 Der hinter den Arbeiter Johann Laſchke aus 


Neidenburg, den 30. September 1886. Pangritz Kolonie, geboren am 19. Juni 1856, unter 
Der Amtsanwalt. dem 4. September 1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
3970 Der gegen den Knecht Carl Neumann Elbing, den 6. October 1886. 
aus Czerbienczin, zuletzt in Damerau wohnhaft, unterm Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


29. Juni 1885 
erneuert. C. 23/85. 
Dit ſchau, Ei 6. u 8 0 
5 tönigliches Amtsgericht. 
3971 Der gegen den Wehrmann Jacob Glowe⸗ 


erlaſſene Steckbrief wird hierdurch 398 


Der hinter den Bäckergeſellen Max Mackenſen, 
geb. zu Marienburg am 29. März 1862, unter deut 6. 
Auguſt 1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 2. Oktober 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. | 


zeweki aue Dalwin und Genoffen unterm 24. De⸗ 3982 Der unter dem 11. Auguſt cr. binter bie 


cember 1885 erlaſſene Steckbrief wird hierdurch ernenert. 
E. 76/85. f f 0 2 
Dirſchau, den 8. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


Steckbriff wird hierdurch erneuert. IV. A. 2/83. 
Fall 190. 
Marienburg, den 2. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht 4. 


3973 Der hinter den Knecht Auguſt Madeſt as 


Gr. Leſewitz unterm 4. December 1884 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit erneuert. IV. E. 77/84. 
Marienburg, den 2. October 1886. 
Königliches Amtsgericht 4. 


3974 Der unterm 12. Februar 1885 hinter den 


3972 Der unterm 11. Dezember 1884 hinter den 3983 


Arbeiter Franz Wiſchnewski aus Parparen erlaſſene 


3985 Der 


unverehelicte Mathilde Demanowski er laſſene Steckbrief 


iſt erledigt. 
Danzig, den 4. Okober 1886. 
Königliche Stoatsanwaltſchaft. 
Der hinter den Gol darbeiter Jacob Albrecht 
unter dem 18. Auguſt 1886 erlaſſene Steckbrief ift 
erledigt. 
Danzig, den 4. October 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3984 Der hinter 
1. den Reſerviſten, Fleiſcher Friedrich Froehlich, 
2. den Wehrmann, Knecht Friedrich Auguſt Köhler 


Marienburg, den 30. September 1886. 

Königl. Amtsgericht. 

Steckbrief nach dem Bereiter Ferdinand 
Bartel aus Breslau vom 14. September 1886 (Jahr⸗ 


ü unterm 9. Juli 1884 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 


Schuhmachergeſellen Joſef Kowalski aus Warſchau er⸗ 


laſſene Steckbrief wird erneuert. IIa. J. 186/85. gang 1886, Seite 566, Nr. 3638) iſt erledigt. 
Danzig, den 6. October 1886. Inſterburg, den 11. Oktober 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. ö Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 


3975 Der gegen den Knecht Johann Martin Plod- | 3986 Der gegen den Arbeiter Carl Kollin aus 
czikowski aus Palſchau unterm 24. Juli 1886 erlaſſene Lärchwalde unter dem 21. September 1886 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. D. 210/86. Steckbrief iſt erledigt. 
Marienburg, den 6. October 1886. Elbing, den 1. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht 4. Der Unterſuchungs richter beim Königlichen Landgericht. 
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wangs⸗Verſteigerungen. 
1 Zwang gerung 
fahren über das Vermögen des Kaufmanns Hermaan 
Toews zu Danzig ſoll das zur Konkursmaſſe gehörige, im 
Grund buche von Danzig Fleichergaſſe Blatt 60 Artikel 
3007 auf den Nam n des Kaufmanns Hermann Toews ein⸗ 
getragene, zu Danzig. Fleichergaſſe Nr. 15 und 16 belegene 
Grundſtück am 19. November 1886 Vor⸗ 
mittags 10½ Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — 
an Gerichtsſtelle — Pfefferſtidt Zimmer Nr 42 zwangs⸗ 
weiſe verſteigert werden. 

Das Grundiüd kat eine Fläche von 0,0493 ha 
und iſt mit 2984 Mk. Nutzungswerih zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchriſt res Grundbucholaus und andere des Grundſtück 
betreffende Nachweiſungen, ſewie beſondere Kaufbedin⸗ 
gungen können in der Gerichtsſchreikerel 8 Zimmer 43 
eingeſehen werten. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, bie nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verfteigerungsverwerks nicht 
herborging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſieige rungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
Konkursverwalter widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berücfichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
fteigerungsterming Lie Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, wir rigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf deu Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 20. November 1886, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zunmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 11. September 1886. 

Königliches Amtsgericht 11. 

3988 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Klein Montau Band 2 Bl. 51 
auf den Namen des Arbeiter Martin Jablinski zu 
Kl. Montau und deſſen Ehefrau Anna geborene 
Roczineki eingetragene, in Kl. Montau belegene Grund⸗ 
ſtück am 13. Dezember 1886, Vormittags 
9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an Ge 
richtsſtelle — verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 17,64 Mk. Reinertrag und 
einer Fläche von 38 Ar 80 Om zur Grundſteuer, mit 
45 Mart Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszüze aus den Steuerrollen, beglaubigte 
Abſchrift des Grundvuchblalts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ge⸗ 
richte ſchreiberei, Abtheilung 1 eingeſehen werden. 


Alle Realberechtiglen werden aufgefordert, die nicht 


Auf Antrag des Verwalters im Konkursber j von felbft auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, der en 


Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſtelgerungsvecmerks nicht 
bervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen over 
Koſten ſpäteſtens im Verſteigtrungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem 
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben 
bei Seftftellung des geringſten Gebots uicht berückſichtigt 
werden und bei Verthellung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermus die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Auſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks ritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung ves Zuſchlags 
wird am 13. Dezember 1836, Vorm. 11%; Uhr au Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Marie burg, den 5. Oktober 1886. 

Königl. Amtsgericht. 


3989 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Dirſchau Band27 Blatt 30. Nr. 65 auf 
den Namen des Eigen hümers Ferdinand Adler zu 
Dirſchaue r Wieſen und feiner Ehefrau Marie geborene 
Renk eingetragene, zu Dirſchau belegene Grundſtück am 
18. Dezember 1886, Vormittags 9 Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle ver⸗ 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 83.61 Mk. Reinertrag 
und einer Flache von 2 ha 37 à 19 qm zur Srumpfteuer, 
mit 120 Mk. Nutzungswerth zur Gebäadeſteuer veran- 
lagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigt Ab⸗ 
ſchrift des Grundbuchblatts, etwaig: Abſchätzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſſanzen, 
ſewie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts 
ſchreiterei 3 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche 
deren Borhantenf:in oder Betrag aus dem Grundbuch: 
zur Zeit der Eintragung des Verſteiger angsvermerks 
nicbt hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koften, fpäteftens im Verſtei jerungstermn vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falle der betreibende Gläubiger wiperſprich', dem Gerichte 
aloubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelden bet Feſt⸗ 
ſtellung des zeringiten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des rund» 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermias die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizufühen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 


das Kaufgeld in Bezug auf den Anfpru an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 


wird am 21. Dezember 1886, Vormittags 9 Uhr an 


Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Dirſchau den 8. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 

3990 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Danzig 
Blatt 54 auf den Nauen des Kaufmanns Adolf 
Hermann Schichtmeyer in Danzig eingetragene, jetzt zu 
deſſen Konkursmaſſe gehörige, zu Danzig Melzergaſſe 
Nr. 6 a belegene Gruudſtück am 3. Dezember 
1886, Vormittags 10 ½ Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer 
42 verſteigert werden. 

Das Grundſtück hat eine Fläche von 0,0141 ha 
und iſt mit 1489 Mk. Nutzungswerth zur Gebaͤuee⸗ 
ſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglau⸗ 
bigte Abſchrift des Grundbuchblatts, Abſchätzunz und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei 8 Pfefferſtadt Zimmer Nr. 43 einge⸗ 
ſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhendenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
gerbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundftücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 4. Dezember 1886, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichts ſtelle Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 30. September 1886. 

Königl. Amtsgericht 11. 
3991 Im Wege der Zwangsvollſtreckung foll das 
im Grundbuche von Milonken Band C. 23 Blatt 5 
auf den Namen des Beſitzers Auguft Prill eingetragene, 
in Milonken belegene Geundſtück am 13. No: 
vember 1886, Vormittags 10 Uhr, vor dem 


Vorſtädtſchen Graben Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 


| 


— iin 


unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — ver⸗ 


ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 25,42 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 11,5210 Hektar zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 75 M. Nutzungewerth zur Gebäudeſteuer 
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veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen. 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei des unterzeichneten Gerichts eingeſehen 
werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht von 
ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Grundbuch zur 


hervorging, insbeſondere derartige Ford rungen von 
Kapital, Zinfen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderunz 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub» 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellang 
des geringſlen Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berüdfichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſteigerungstermins dle Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

as Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 17. November 1886, Vormittags 10 Uhr, 
an Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Schöneck, den 4. September 1886. 

Königliches Amtsgericht. 5 
3992 In der Johann von Dombrowskli'ſchen 
Zwangsverfteigerungsſache wird die Zwangsverfteigerung 
des Grundſtücks Strzebielino Blatt 253 D und damit 
dle zum 16. und 19. October 1886 anberaumten 
Termine hierdurch aufgehoben. 
Neuftadt Weſipr., den 5. October 1886. 
Königtiches Amtsgericht. f 

Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 
3903 Die Geſindedermietherin Roſa Schulze geb. 
Hoff in Danzig, vertreten durch Juſtizrath Schulze in 
Danzig., klagt gegen ihrer Ehemann, den ehemaligen 
Bödermeifter Emil Schulze, unbekannten Aufenthalts, 
wegen Eheſcheidung mit dem Antrage, das unter den 
Parteien beſtehende Band der Ehe zu trennen, den Be⸗ 
klagten als alleinſchuldigen Theil zu erklären, und ihm 
die Koſten des Rechtsſtreits zur Laſt zu legen und 
ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des 
Rechtsſtreits vor die I. Civilfammer des Kö giglichen 
Landgerichts zu Danzig auf den BA. December 
1886, Mittags 12 Uhr, mit der Aufforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenes Anwalt 
zu beſtellen. * 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 2. October 1886. 

Kretſchmer, 
Gericht sſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


u nei 


3904 Die Frau Malwine Sommerfeld geborene 


Becker zu Quaſchin bei Olida, vertreten durch den 


Rechtsanwalt Dr. Silberſtein in Danzig, klagt gegen 
ihren Ehemann, den Krugpächter Paul Sommerfeld, 
zuletzt in Kl. Piaſchnitz, Kreis Neuſtadt Weftpr., jetzt 
unbekannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidunz, mit dem 
Antrage, das zwiſchen den Parteien beſtehende Band 
der Ehe zu trennen und den Beklagten für den 


ſchuldigen Theil zu erklären und ihm die Koſten des 
Rechtsſtreits aufzue legen und ladet den Beklagten zur 
mündli hen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte 
Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 


auf den 31. Dezember 1886, Vormittags 12 


Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 


Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 

dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 27. September 1886. 
Kretſch mer, 

Gerichtsſchreiter des Königlichen Landgerichts. 
3995 Die von dem penſionirten Gerichtsdiener 
Kuginsli hierſelbſt für fein früheres Dienſtwerhältniß 
als Hi'ſsgerichtsvollzteher bei dem hieſigen Amtsgerichte 
in Höhe von 75 Mark beſtellte Umtelaution ſoll dem 
ſelben zurückgezahlt werden, wenn Anftände dem nicht 
entgegenſtehen. Es werden daher alle Intereſſenten 
aufgefordert, alle etwaigen Anſprüche aus dem gedachten 
ane e des p. Kuginskt bis zum 9. No⸗ 
vember 1886 bei dem Königlichen Landgericht 
hierſelbſt ſchriftlich oder zu Protokoll des Gerichts⸗ 
ſchreibers anzumelden, widrigenfalls die Zurückzahlung 
der Kautlon ohne Weiteres veranlaßt werden wird. 

Danzig, den 14. September 1886. 

Der Landgerichts⸗Präſident. 
3996 Der Matroſe der Reſerde Salomon Anton 
Liedtke, geboren den 21. Mai 1860 zu Schöneberg, 
Kreis Marienburg, wird beſchuldigt, als beurlaubter 
Reſerviſt ohne Erlaubniß aus gewandert zu fein, Ueber⸗ 
tretung gegen §. 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 17. November 
1886, Vormittags 11 Uhr vor das Königliche 
Schöffengericht zu Tiegenhof zur Hauptverhandlung 
eladen. 

a Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlihen Bezirks⸗Commando zu Bremen 
ausgeftellten Erklärung verurtheilt werden. 

Tiegenhof, den 3. September 1886. 

Menzel, 
als Gerichte ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
3997 Die Hypothetenurkunde über 2420 Mark 
Cautions⸗Hypothek, eingetragen aus der Verpfändungs⸗ 
erklärung vom 9. December 1881 am 15. December 
1881 für die Hane lung S. Hirſchwald und Comp. in 


Danzig in Abtheilung III. Nr. 5 des dem Befitzer 


Auguſt Czenſike gehörigen Grundſtücks Koelln Blatt 10, 
gebiltet aus dem Hypothekenbriefe vom 14. December 
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1881 und damit verbundener Verpfändungserklärung 
vom 9. December 1881 iſt verloren gegangen und ſoll 
auf den Antrag des Grundſtückse genthümers zum 
Zwecke der Löſch ung der Poſt amortiſirt werden. 

Es wird deshalb der In haber der Hypothekenurkunde 
aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine den 
12. Februar 1887, Vormittags 10 Uhr, bei 
dem unterzeichneten Gerichte (Zimmer Nr. 10) ſeine 
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigen⸗ 
falls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 

Neuſtadt Weſtpr., den 6. October 1886. 

Kögigliches Amtsgericht. 

3998 Die Beſitzer Ignatz Orlikowski und Johann 
Orlikowski in Zalefie haben das Aufgebot der angeblich 
verloren gegangenen Hypotheken⸗Urkunde über die auf 
ihrem Grundstücke Zaleſie Bl. 14, Abtheil. III., Nr. 3, 
aus dem Kaufvertrage vom 19. Januar 1852 und den 
Verhandlungen vom 15. Juni und 13. October 1852 
zufolge Verfügung vom 26. October 1852 für die 
Marianna und Anna Dobbeck eingetragene Poſt von 
266 Thlr. 20 Sgr. Erbabfindungen, wovon für die 
Käthner Franz und Marianna geb. Dobbeck⸗Peplinski' 
fen Eh leute in Koſſabnde der Antheil der Anna 
Dobb eck von 133 Thlr. 10 Sgr. zufolge Verfügung 
vom 1. Februar 1860 eingeſchrieben iſt, gebildet aus 
dem Kaufvertrage vom 19. Januar 1852 und den 
Verhandlungen vom 15. Juni und 13. October 1852 
und 24. Januar 1860, dem Hypotheken⸗Recognitions⸗ 
feine vom 26. October 1852 und den Hypotheken ⸗ 
buchsauszügen vom 8. Juni 1854 und 1. Februar 1860 
zum Zwecke der Löſchung beantragt. 

Der Inbaber der Urkunde werd aufgefordert, 
ſpäteſtens in der auf den 26. Januar 1887, 
| Mittags 12 Uhr, vor dem unt rzeichneten Gerichte an⸗ 
beraumten Aufgebotstermine ſeine Rechte anzumelden 
und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos⸗ 
erklärung der Urkunde erfolgen wird. 

Konitz, den 27. September 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

3999 1. Die unbekannten Inhaber der angeblich 
verloren gegangenen Hypothekenurkunde über 750 Mark 
Darlehn, verzinslich zu 6 Prozent, eingetragen auf 
Grund der Schuldurkunde vom 8. Juli 1880 am 12. 
Juli 1880 bei Kraffohlsdorf No. 1 Band 1 Blatt 1 
Abtheilung 3 No. 7, Altſtädterfeld No. 40 Band 2 
Blatt 222 und Altſtädterfeld No. 217 Band 7 Blatt 
301 für den Kaufmann Hermann Jacobi in Elbing, be⸗ 
ſtehend aus den drei Hypothekenbriefen vom 12. Juli 
1880 und der Schuldurkunde vom 8. Juli 1880 aufge⸗ 
boten auf Antrag des Hermann Jacobi behufs neuer 
Ausfertigung; 
2. die eingetragenen Gläubiger oder deren Rechtsnach⸗ 
folger folgender Hypothekenpoſten: 

à) 118 Thaler 4 Pfg. Kaufgelderreſt, verzinslich zu 

4 Prozent, eingetragen bei Robach No. 20 Band 1 

Blatt 312 Abtheilung 3 No. 2 auf Grund des 
Vertrages vom 8. November 1862 zufolge Ver⸗ 
fügung vom 2. Februar 1863 für den Johann 


ö 
* 
| 
! 
| 
| 
1 
1 
| 
| 
| 


| 


| 


1 


| 


\ 
t 


622 


Wendt aus Hakendorf. Das Hypothekendokument wegen 54 Mark mit dem Antrage auf Verurtheilnng 
beſteht aus einem Nebenexemplar des Kaufver⸗ der Beklagten bei Vermeidung der Zwangsvollſtreckung 
trages vom 8. November 1862, dem Eintragungs. in das Grundſtück Abl Stenrfig Nr. 7 zur Zahlung 


vermerk und dem Hyypothekenauszug vom 2. 
Februar 1863, aufgeboten auf den Antrag der 
Johann und Dorothea geb. Müller Freiwald⸗ 
ſchen Eheleute zum Zweck der Löſchung der Poſt; 
25 Tyaler 60 Gr. Kaufgeld unverzinslich, einge⸗ 
tragen ohne Hypothekendokument bei Neukirch 
Niederung No. 4 Antheil A Band 1 Blatt 49 
auf Grund des Kaufvertrages vom 18. November 
1788 confr. unter dem 6. Februar 1789 einge. 
tragen zufolge Verfügung vom 30. December 1808 
für die Andreas Kahlmannſchen Minorennen, auf- 
geboten behufs Löſchung der Poſt auf den Antrag 
des Friedrich Karnapp 
werden aufgefordert ſpäteſtens im Aufgebotstermin den 
14. Februar 1887, Vormittags 11 Uhr, Zimmer 
No. 12 ihre Ansprüche und Rechte anzumelden, ſowie die 
Urkunden vorzulegen, widrigenfalls 
ad 1 die Urkunde für kraftlos erklärt, 
ad 2 ſie mit ihren Anſprüchen auf die aufgebotenen 

Poſten werden ausgeſchloſſen und dieſelben in den 

Grundbüchern werden gelöſcht werden. 

Elbing, den 3. October 1886. 
Königliches Amtsgericht. 

4000 Der Beſitzer Johannn Biedtka II zu Bobau 
hat das Aufgebot des Über die im Grundbuche von 
Boban Bl. 85 Abtheilung 3 Nr. 2 d und e und Bobau 
Bl. 107 für die Wintwe Sophie Komorowska geb. 
Blaßek zu Bobau ſubingroſſirten 46 — ſechsundvierzig 
— Thaler und 56 — ſechsundfünfzig — Thaler rück⸗ 
ſtändige Kaufgelder gebildeten Hypothekenbriefs, beſtehend 
aus der notariellen Urkunde vom 31. Januar 1868 und 
ten beiden Hypothekenauszügen vom 3. Mai 1870 
nebſt der Ingroſſationsnote von demſelben Tage bean⸗ 
tragt. 

a Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem auf den 1 4. Februar 1887, 
Nachmittags 12 ½ Uhr, vor dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte, Zimmer Nr. 15 anberaumten Aufgebotstermine 
ſeine Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, 
widrigenfalls die Kraftlos erklärung der Urkunde erfolgen 
wird. 

Pr. Stargard, den 5. Ocd ober 1886. 
Königliches Amts Gericht 3a. 
4001 Der Schmiedemeiſter Heinrich Thomas in 
Danzig, Langgarten 85, vertreten durch den Juſtizrath 
Weidmann zu Carthaus, klagt gegen die Wittwe und 
Erben des Beſitzers Johann Patocka, nämlich: 

1. die Wittwe Mathilde Patecka, geb. Schimichowski, 
jetzt verehellchte Kupper, im Beiſtande ihres Ehe⸗ 
mannes Joſeph Kupper in Dub wo, 
den Beſitzerſohn Auguſt Patocki in Amerika, un⸗ 
bekannten Aufenthaltes, 
tie minorennen Geſchwiſier Theophil, Pauline, 
Johannes und Helene Palocka, vertreten durch 
ihren Vormund, Beſitzer Johann Kodiella in 
Stendſitzerhütte, 
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von 54 Mork an Kläger und ladet die Beklagten zur 

mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das 

Königliche Amtsgericht zu Carthaus auf den 18. Fe⸗ 

bruar 1887, Vormittags 11 Uhr. Die Ein⸗ 

laſſungsfriſt wird auf einen Monat beſtimmt. 
Zum Zwecke der öffentli hen Zuſtellung wird 
bieſer auszug der Klage bekannt gemacht. 
Carthaus, den 5. October 1886. 
Grantzon, 

Gerichtsſchreſber des Königlichen Amtszerichts. 
4002 Die nachſtehend aufgeführten Reſerviften und 
Wehrmänner: 

1. Huſar Martin Carl Malinoweft, 
Mönchengrebin am 27. 
in Danzig, 

. Kanonier Carl Mildner, geboren 3 Wünſcheburg 
am 15. März 1853, zuletzt in Danzig, 

. Pionier Michael Carl Bernhard Zelljahn, geboren 
zu Danzig am 29. September 1853, zuletzt in 
Danziz, 

« Arbeitsfolbat zweiter Klaſſe Gottfried Boltz, geb. 
zu Lichtfelde am 13. Januar 1851, zuletzt in 
Danzig, 

5. Füfilter Auguſt Michael Nilipowitz, 
zu Güttland am 26. 
Güttland, 

Füſilier Hermann Eduard Boltz, geboren zu 
Katzte am 7. Mat 1857, zuletzt in Schön- 
warling, 

Gefreiter Auguſt Cornelius Raabe, 
Fürftenwerder am 5. Wuzuft 1855, 
Herzberg, 

‚ Ulon Andreas Valentin Wäöſſolowski, geboren 
zu Güttland am 12. April 1854, zuletzt in 
Güttland, 

Küraſſier Eduard Franz Buchholz, geboren zu 
Woyannow am 27. Januar 1852, zuletzt in Kl. 
Walddorf, 

Seewehrmann Heinrich Gottfried Gran;, ge 
boren zu Bohnſack am 2. Mai 1849, zuletzt in 
Bohnſack, 

Seewehrmann Johann Carl Friedrich Schmidt 
geboren zu Krakau am 4. October 1852, zuletzt 
in Heubude, 

Grenadier Franz Martin Iwanski, geboren zu 
Conitz am 14. November 1850, zuletzt in Stargardt 
in Pommern, 

. Erſatz⸗Reſerviſt erſter Klaſſe Julius Wichmenn, 

geboren zu Open⸗Braunsberg am 31. März 1858, 

zuletzt in Danzig, 

Erſatz⸗Reſerviſt erſter Klaſſe Carl Rösle, ge oren 

zu Krokow am 7. November 1858, zuletzt in 

Danzig, 

werden beſchuldigt, zu Nr. 1 bis 12 cls beurlaubte 

Reſerviſten und als Wehrmänner der Land⸗ und See⸗ 
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